
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Korrigiert  

auf 1710; 

(Anm.d.Red.) 

 

 

 

 

 

 

fl. = Abk. 

für Gulden 

(„Florin“) 

1 fl. zu  

60 Kreuzer; 

(Anm.d.Red.) 

 

Siehe 

Anm. 1; 

(Anm.d.Red.) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier irrt der 

Verfasser, denn 

lt. Franziszei-

schem Kataster 

aus dem Jahr 

1822 sind die 

zwei Türme auf 

der Ostseite ab-

gebildet. 

 

 

 

 

 

Somit war auch 

das Portal auf 

der Ost- und 

nicht auf der 

Westseite. 

(Anm.d.Red.) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Umseitig alte Stiche der Brünnlkirche und des Gnadenbilds Maria Hilf 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Aquarell der Brünnlkirche von Ing. Kurt Weiser.  

Siehe auch den Artikel im Heimatspiegel Nr. 93, Juni 2004. 

Quelle: Unsere Heimat, Monatsblatt des Vereines für Landeskunde und Heimatschutz  
              von Nieder-Österreich und Wien, X. Jg. (1937), Nr. 2, Seite 57 – 62. 


